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Begrüssung und Vorstellung der Richter Björn Fritz, Gabriele Schröter, Wolfgang Baumann und Joachim Kiack
durch Ursula Jaenicke (ZKM Galgo Espanol), Tobias Jösch (Moderator) und Jan Scotland (ZKM Mediterrane Rassen)

Jahresausstellung der Galgo Español in Tüttleben am 10.05.2008

Tüttleben, ein kleines Dorf zwischen Gotha und Erfurt, ländliche Idylle doch gut zu
erreichen über die A4 oder B7 ist bei den Windhundfreunden schon lange kein
Geheimtipp mehr.  Man kennt zwar Gotha und Erfurt, aber um Tüttleben zu kennen,
muss man in der Nähe wohnen oder ein Windhundfreund sein, denn hier auf einem
wunderschönen Gelände mit altem Baumbestand ist der Thüringer Windhundclub e.V.
zu Hause. Umgeben von einem ureigenen Charme.
Anfängliche Vorbehalte, die Jahresausstellung in Tüttleben auszurichten, was für die
meisten Galgofreunde eine weite Anreise bedeutete, verflüchtigten sich schon bald und
die Werbetrommel lief. Hier war die Entscheidung des Veranstalters, aus dem
ursprünglich geplanten DWZRV Sieger Coursing auch ein Internationales Coursing zu
machen sicherlich hilfreich.

Ganz besonders herzlich möchte ich mich bei Herrn Björn Fritz bedanken, dass er
bereit war in diesem Jahr hier in Tüttleben die Galgos zu richten.

Es hat eben alles gepasst,  sogar das sonst so unberechenbare Wetter.

Mit  57 Meldungen aus Deutschland, den Niederlanden, Österreich, der Schweiz, sowie
aus Tschechien und Polen ist jeglicher vorheriger Rekord gebrochen.

Es hat einfach alles gepasst!

Richter und Helfer



Der ohnehin traumhaft schöne und gepflegte Platz wurde anlässlich der Jahresausstellungen für die Rasse Galgo
Español und die Mediterranen Rassen entsprechend geschmückt, besonders natürlich die Ringe.
Neben den Fahnen der Herkunftsländer fehlte auch der allen Spanien- und Portugalfahrern bekannte schwarze Stier
nicht. In fast Lebensgröße eines Jungbullen war er der Blickfang im Galgo - Ring.
Das Clubhaus sowie auch das Zelt, welches für das Galgo Meeting für den Abend des 10.05. zur Verfügung stand,
waren mit vielen Details dekoriert und geschmückt. Von Serviettenhaltern bis zu Streichholzschachteln mit Stiermotiv,
wunderschöne spanische Tanzpaare schmückten die Regale und noch viele kleine Unikate sorgten für spanisches bzw.
mediterranes Flair. Alles phantasie- und liebevoll gesammelt von Frau Margret Weber.
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Der gemeinsame Einmarsch der  Galgos Españoles und der Mediterranen Rassen  erfolgte mit etwas Verspätung, da wir noch auf den für uns wichtigsten
Mann, Herrn Björn Fritz warten mussten, er hatte noch mit dem starken Pfingstverkehr zu kämpfen. Beeindruckend war die Anzahl der Hunde, es nahmen
mindestens doppelt so viele Galgos am Einmarsch teil wie tatsächlich gemeldet waren und auch die Mediterranen Rassen waren stark vertreten.
Der doppelte Ring gab ausreichend Platz für eine tolle gemeinsame Präsentation begleitet von spanischer, italienischer und maltesischer Musik.

In diesem Jahr hatten wir einen besonders großzügig ausgestatteten Gabentisch für die Tombola, so dass es auch wieder für jeden Teilnehmer pro Hund ein
Präsent gab. Ich danke allen Spendern und allen, die mich bei der Vorbereitung unterstützt haben

Die Ausstellung verlief in entspannter Atmosphäre und die großen Bäume mit ihrem Schatten machten das Warten und Zuschauen für Mensch und Hund sehr
angenehm.

Mit 3 Rüden und 2 Hündinnen in der Jüngstenklasse und  6 Rüden und 4 Hündinnen in der Jugendklasse hatten wir 15 Junghunde, hinzu kamen noch 5 Rüden
und 2 Hündinnen in der Zwischenklasse.  Auch die Offene Klasse konnte sich mit  6 Rüden und  8 Hündinnen sehen lassen. Die weiteren 21 Hunde setzten
sich zusammen aus der Gebrauchshundeklasse, Siegerklasse und Veteranenklasse, 6 Hunde fehlten. 

In der Jugendklasse

gewann der Rüde Bandolero do Promontório,

J-BOB, J-BIS (Z:: Cardita, B.: Rodriguez)
und die Hündin Romanow’s Cazadora,
(Z.: Müller, B.: Kopcsek)

Jahressieger, BOB wurde der Rüde Romanow’s Xanadu aus der Siegerklasse,
 und die Hündin Rayma LaClaudia aus der Offenen Klasse

Coursing - Sieger  wurden der Rüde Little Lobito Ebro (B.: Müller),
und die Hündin Romanow’s Xamara, (B.: Demacker) mit jeweils 111 Punkten.
Schönheit und Leistung ging an Romanow’s Xamara  mit 16 Punkten und
an den Rüden Randeros el Greco mit 13 Punkten (B.: Günther)



Erwähnen möchte ich hier auch noch unseren besten
Veteranen,

Don Manuel Ibericos Segoviano der Rüde gewann auch das
Veteranen-BIS im Ehrenring.

Romanow’s Xamara erhielt mit der höheren Punktzahl
den Galgo-Wanderpreis der Zuchtstätte "del Ninos Vencedores"

Meinen herzlichsten Glückwunsch an alle Eigentümer für diese tollen Erfolge.

Am Samstagabend nach der Siegerehrung wurde es dann für uns Galgobesitzer noch
etwas hektisch, denn wir hatten ja noch unser Meeting abzuhalten.
Der Wunschtermin 18:00 Uhr war natürlich nicht einzuhalten, und da einige
Coursingteilnehmer auch gern noch melden wollten, verschob sich das Meeting auf
19:45 Uhr. 
Von 35 angemeldeten Teilnehmern erschienen nun leider nur noch 26.
Die wichtigsten Tagesordnungspunkte wurden zügig durchgearbeitet.
Zwischendurch stärkten wir uns mit der vom Küchenteam des Thüringer
Windhundclubs vorbereiteten leckeren Paella. Da es aber dann doch ziemlich spät und
dunkel geworden war, schlug Frau Müller vor, den geplanten Vortrag (Top 7) auf
Sonntagvormittag zu verlegen.
Der  Vortrag fand dann am nächsten Tag nach den ersten Galgoläufen statt.
Das Thema „Galgo Español-Standard und was unterscheidet ihn von anderen
Windhundrassen“ von Frau Müller mit Text und Folien bestens vorbereitet, war
interessant und machte allen Teilnehmern viel Spaß.
Man hätte noch lange zuhören, Fragen stellen und diskutieren können, wenn da nicht
schon die Durchsage gekommen wäre, dass es keine Pause zwischen dem 1. und 2.
Coursing-Durchgang gäbe. Die Zeit war wie im Flug vergangen.
Herzlichen Dank an Frau Müller für ihre Mühe.

Paarklasse "of little Milwaukee"

Es war eine tolle Veranstaltung und wir kommen sicher alle gern wieder nach Tüttleben.
An dieser Stelle möchte ich mich beim 1. Vorsitzenden Stephan Zigan, dem Sonderleiter Michael Wille und dem gesamten Team des Thüringer
Windhundclubs ganz herzlich bedanken für die Gastfreundschaft, die hervorragende Betreuung und die großartige Organisation während der gesamten
Veranstaltung.

Ursula Jaenicke  (Zuchtkommissionsmitglied für Galgo Español)

Stimmungsbilder
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